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Richtlinie über die Förderung von Energieberatungen im Mittelstand
1.3.1 Energieberatung
Die Energieberatung ist ein systematisches Verfahren zur Erlangung ausreichender 
Informationen über das bestehende Energieverbrauchsprofil eines Gebäudes oder einer 
Gebäudegruppe, eines Betriebsablaufes oder einer industriellen oder gewerblichen Anlage, zur 
Ermittlung und Quantifizierung der Möglichkeiten für wirtschaftliche Energieeinsparungen und 
Erfassung der Ergebnisse in einem Bericht.
Die Energieberatung entspricht den Anforderungen an ein Energieaudit im Sinne von Art. 2 Nr. 
25, Art. 8 Abs. 1 i. V. m. Anhang 6 der Richtlinie 2012/27/EU zur Energieeffizienz.

1.3.2 Umsetzungsbegleitung
Der Umsetzungsbegleitung muss eine Energieberatung nach dieser Richtlinie vorausgehen. 
Weiterhin muss im Rahmen der Umsetzungsbegleitung zumindest eine der im Beratungs-
bericht vorgeschlagenen technischen Energieeffizienzmaßnahmen im Unternehmen 
implementiert werden.
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Welche Risiken entstehen durch die Tätigkeit als Energieberater ?

z.B.
- Fehlberatung oder fehlerhafte Gutachten
- fehlerhafte Wirtschaftlichkeitsberechnungen
- Fristversäumnisse, z.B. Beantragung von Fördergeldern (nicht eigene Fristen)
- mangelhafte Ausführung durch Handwerker (Haftpflicht des Handwerkers ?)
- fehlerhafte Kosten-Nutzen-Analyse
- fehlerhafte Beschaffenheits-, Eigenschafts- und Funktionsuntersuchungen
- vermeidbare Mehraufwendungen des Auftraggebers infolge fehlerhafter Bewertung
- Fehler im Zusammenhang mit der Förderfähigkeit von Umbaumaßnahmen
- Arbeitnehmerhaftung für Energiehaus (fehlerhafte Beratung von Kunden durch Mitarbeiter)
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Absicherung reiner Vermögensschäden (keine Sach- und/oder Personenschäden)
VH Global 07-2014
1.1.4 Vermögensschäden sind solche Schäden, die weder Personenschäden (Tötung, 
Verletzung des Körpers oder Schädigung der Gesundheit von Menschen) noch Sachschäden 
(Beschädigung, Verderben, Vernichtung oder Abhanden-kommen von Sachen) sind, noch sich 
aus solchen von dem Versicherungsnehmer oder einer Person, für die er einzutreten hat, 
verursachten Schäden herleiten. Als Sachen gelten insbesondere auch Geld und geldwerte 
Zeichen. Schäden an elektronischen Daten werden insoweit wie Vermögensschäden 
behandelt und sind mitversichert.

Was ist versichert ?
- Abwehr- und/oder Prüfung von Ansprüchen (passive Rechtsschutzfunktion)
- Regulierung von berechtigten Ansprüchen bis zur vereinbarten Versicherungssumme

Was ist nicht versichert ?
- z.B. auf Ansprüche aus der Planung von Produktionsabläufen, der Berechnung von 

Bauzeiten und Lieferfristen sowie einer Tätigkeit als Architekt (auch Bauvorlageberechtigte)
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Wichtiger Versicherungsschutz – Berufshaftpflicht oder Erweiterung (BBE)

Innerhalb der Berufshaftpflichtversicherung, z.B. für Architekten ist der Zusatzbaustein für die 
Tätigkeit als Energieberater mit einzuschließen. 
Jeder Energieberater kann auch eine eigenständige Berufshaftpflichtversicherung wählen.

In dem Zusammenhang sind u.a. folgende Risiken mitversichert:
- Ausstellen von Energieausweisen im Rahmen der energetischen Bewertung von Gebäuden
- Energieberatungsleistungen gem. EnEV einschl. landesrechtlicher Durchführungsverordnung
- Definition von energetischen Mindestanforderungen für Gebäudeneubauten sowie

Modernisierung, Umbau, Ausbau und Erweiterung bestehender Gebäude
- Definition von Mindestanforderungen für Heizungs-, Kühl-, Raumluft- und Beleuchtungs-

technik sowie Warmwasserversorgung in bestehenden Gebäuden, die beheizt oder gekühlt 
werden

- energetischen Inspektionen von in Gebäuden eingebauten Klimaanlagen
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Versicherungsumfang:
- Vermögensschäden in vereinbarter Höhe
- Mängel oder Sachschäden am Objekt für welches der Versicherungsnehmer die versicherten
Tätigkeiten erbringt (Als Objekt im Sinne dieser Bedingungen gelten Gebäude, Heizungs-, 
Kühl-, Raumluft- und Beleuchtungstechnik sowie Warmwasserversorgung in bestehenden 
Gebäuden, in Gebäuden eingebaute Klimaanlagen sowie Teile hierfür) gem. vereinbarter 
Höhe

- Selbstbehalte sind individuell zu vereinbaren
- Eingeschlossen sind - abweichend von §§ 4 I 8 und 4 I 9 AHB – gesetzliche Haftpflicht-

ansprüche wegen Personen- und sonstigen Schäden (Sach- und Vermögensschäden), die
auf Asbest, asbesthaltige Substanzen oder asbesthaltige Erzeugnisse zurückzuführen sind,
und alle sich daraus ergebenden Vermögensschäden

Voraussetzung zum Abschluss:
- Begrenzung auf Gebäude und verbundene Teile im Rahmen der Berufshaftpflicht – deshalb 

VH-Deckung erforderlich
- Anforderung an Qualifizierung Ausstellungsberechtigung. z.B dena
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Prämienbeispiel:
Betrieb-/Berufshaftpflichtversicherung und 
Vermögensschadenhaftpflichtversicherung für einen Energieberater, inkl. 
Umweltschadenhaftpflicht aus berufl. Tätigkeit und Bürohaftpflicht

Umsatz:140.000,-- € Versicherungssummen:
Personen- und Sachschäden  3 Mio. € pauschal
Vermögensschäden 100.000,-- €

Prämie ab: 136,80 € VH-Deckung
280,22 € BHV-Deckung

Gesamtprämie p.a.: 417,02 €
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Die Absicherung über eine Berufshaftpflicht und 
eine Vermögensschadenhaftpflicht ist für 

Energieberater unerlässlich !
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